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An den Landrat des Kreises Wesel 
Dr. Ansgar Müller 
Die Fraktionen im Kreis Wesel 
Die AfD-Gruppe im Kreis Wesel 
Reeser Landstraße 31 
46483 Wesel 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Mitglied des Kreistags und beratendes Mitglied im Ausschuss für Soziales, Gesundheit 
und Verbraucherschutz stelle ich den folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung 
in der 04. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz: 
 
Antrag:  
Der Kreistag möge wie folgt beschließen: 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Kreisverwaltung wird beauftragt, den Antrags-berechtigten Personenkreis für 
eine Familienkarten-Zweitkarte dahingehend zu ändern, dass neben Ehegattin / 
Ehegatte bzw. eingetragene/r Lebenspartnerin / Lebenspartner auch nicht-
verheiratete / nicht-eingetragene Lebenspartner antragsberechtigt sind. 

2. Die Kreisverwaltung wird beauftragt, die Antragsformulare für die Familienkarte 
entsprechend zu ändern. 

 
Begründung: 

Die in der Bevölkerung des Kreises Wesel sehr gut angenommene Familienkarte 
ermöglicht Familien mit alleinerziehendem Elternteil, verheirateten Eltern und Eltern 
in eingetragener Lebenspartnerschaft Vergünstigungen oder kostenlose 
Dienstleistungen bei Partnern aus Wirtschaft, Handel, Gastronomie, Dienstleistern 
und kommunalen Einrichtungen und ggf. auch Vereinen innerhalb und teilweise 
außerhalb des Kreises Wesel. 
Unverheiratet zusammen lebenden Paaren mit gemeinsamen Kindern ist die 
Beantragung einer Familienkarten-Zweitkarte nicht möglich. 
Nicht verheiratet zusammen lebende Elternpaare mit gemeinsamen Kindern sind seit 
Jahren nichts Außergewöhnliches mehr. 
Der Kreis Wesel (genauer: der Antrag des Kreis Wesel für eine Familienkarte) lässt 
diese Form des familiären Zusammenlebens für die Familienkarten-Zweitkarte nicht 
zu und benachteiligt so Vater-Mutter-Kind-Familien, die nicht dem tradierten 
Familienmodell Ehe entsprechen. 
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Die Empfehlung der Kreisverwaltung, in einem solchen Fall eine zweite Familienkarte 
zu beantragen, ist nach meiner Auffassung nicht akzeptabel, weil a) die getrennte 
Behandlung der beiden Elternteile nicht dem Charakter der Familienkarte entspricht, 
b) bei zweifacher Ausstellung der Familienkarte je Kind der Familie unnötig zwei 
Zweitkarten ausgestellt werden (und möglicherweise missbräuchlich benutzt 
werden). 
  

 
 
mit freundlichen Grüßen,  
 

 
 
Manfred Schramm 
 
 
 
 

 


